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Station 32
Behandlungsschwerpunkte: 
Unipolare Depressionen und komorbide 
Angst-, Zwangs- und Belastungsstörungen
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die Station 32 ist eine offen geführte Station für die Di-

agnostik und Akutbehandlung von unipolaren Depres-

sionen und Angsterkrankungen. Ausschlussdiagnosen 

sind eine akute Intoxikation und Sucht ohne Abstinenz, 

ausgeprägte kognitive Defizite, Psychose, Manie sowie 

akute Suizidalität bei fehlender Absprachefähigkeit. 

Behandlungskonzept

Zu Beginn der Behandlung werden im Rahmen einer 

ausführlichen Diagnostik die Krankheitssymptome er-

fasst und deren Ursache geklärt. Auf dieser Grundlage 

finden im Anschluss eine leitliniengerechte medikamen-

töse und psychotherapeutische Behandlung sowie psy-

chiatrische Bezugspflege  statt. 

Angebot

• Diagnostik (z.B. Standardisierte psychologische Dia-

gnostik, Labordiagnostik, Kernspintomografie)

• Medikamentöse Therapie

• Psychotherapeutische Einzelgespräche

• Psychoedukative Gruppentherapie und pflegerische 

Gruppen

• Sozialarbeit

• Ergotherapie und Arbeitstherapie

• Physiotherapie und Sporttherapie

• Kunsttherapie

• Tanztherapie und Musiktherapie

• Entspannungstherapie

Das Team

Für die Behandlung auf unserer Station ist ein multipro-

fessionelles Team zuständig. Hierzu gehören:

• Oberärztin

• Ärztinnen und Ärzte

• Psychologen 

• (Psychiatrische Fach-) Krankenschwestern und 

 Krankenpfleger

• Sozialarbeiter

• Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

• Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

• Musik- und Kunsttherapeutinnen und -therapeuten

• Krankenhausseelsorger

Behandlungsziele

Zunächst werden die individuellen Therapieziele festge-

legt und ein Behandlungsplan erstellt. Neben der Diag-

nostik und Stabilisierung dient die Behandlung auch der 

Bewältigung aktueller Krisen. Je nach Anliegen können 

die Angehörigen der Patientin/des Patienten mit ein-

bezogen werden. Die Patientin/der Patient wird außer-

dem bei der Suche nach weiterführenden Therapien im 

teilstationären oder ambulanten Bereich oder bei der 

Beantragung nachfolgender Maßnahmen, wie z.B. einer 

Rehabilitation durch unseren Sozialdienst unterstützt. 

Darüber hinaus begleitet der Sozialdienst die Patienten 

beim Überwinden von sozialen Schwierigkeiten durch 

Beratung und praktische Unterstützung. So soll die 

Rückkehr in das gewohntes Umfeld oder die Umsetzung 

einer neuen Lebensplanung erleichtert werden. 

Im Rahmen des Behandlungsprozesses setzen wir the-

rapeutische Gruppen zur Krankheitsaufklärung und -be-

wältigung, Einzelgespräche, stufenweise Belastungser-

probungen sowie weitere therapeutische Angebote z.B. 

aus dem ergo- und physiotherapeutischen Bereich ein, 

um das jeweilige individuelle Behandlungsziel zu errei-

chen. Unser Angebot setzt sich aus folgenden Aspekten 

zusammen:

Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,
liebe Angehörige!


